
„Auf dem Weg in den Überwachungsstaat: Analysen und Gegenstrategien zur aktuelle 
Innenpolitik“ mit Jan Korte, MdB (Die Linke) 

Wann:  Mittwoch, 16. April 2007, 18 Uhr 

Wo:     Universitätsplatz, Hallischer Saal 

 

 

Folgende und andere Fragen sollen debattiert warden: 

 

Vorratsdatenspeicherung, Fluggastdatenübermittlung, biometrische Pässe, Anti-Terror-Datei, 

Programm zur Stärkung der inneren Sicherheit, Aufhebung des Bankgeheimnisses, 

Verwendung von Informationen, die unter Folter erlangt wurden, Ausbau der 

Videoüberwachung, Online-Durchsuchung, Verwendung von Mautdaten zur Bekämpfung der 

Kriminalität – das sind Stichwörter der aktuellen Debatte. 

- Worum geht es damit wirklich? 

- Um die absolute Kontrolle der Bevölkerung? 

- Gibt es noch einen Datenschutz? 

 

ad personam Jan Korte: 

Jahrgang 1977, wurde bei der Bundestagswahl 2005 über die Landesliste Sachsen-Anhalt für 

DIE LINKE in den Bundestag gewählt und ist dort Mitglied im Innenausschuss. Seine 

Themen sind Datenschutz, Innere Sicherheit und die Grund- und Bürgerrechte. Einst Mitglied 

der Grünen ist er heute Mitglied des Parteivorstandes der Partei DIE LINKE.  

Er hat jüngst das Buch „Zeit für eine neue Bürgerrechtsbewegung: Analysen und 

Gegenstrategien zur aktuellen Innenpolitik“ (Aurel Verlag, 2007) herausgegeben. 

Im Internet: http://www.jankorte.de/ 

 


